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Verhandlungsschrift

Über die Sitzung des

Gemeinderates

	Datum der Sitzung:
	Mittwoch dem 03. Dezember 2008

	Ort der Sitzung:
	Gemeindeamt Maria Lanzendorf, Hauptstraße 14.

	Beginn der Sitzung:
	19.07 Uhr

	Ende der Sitzung:
	21.45 Uhr


Die Einladung erfolgte am 26.11.2008 durch E-Mail und Fax.

Anwesend waren:

Vizebürgermeisterin:  Maw Gabriele

Die Mitglieder des Gemeinderates:

	  1. GGR. Klausinger Dietrich
	  2. GGR. Madl Dagmar

	  3. GGR. Fauck Alexander
	  4. GGR. Weber Michael

	  5. GR. Venis Julio Geraldo
	  6. GR. Hempfling Erich

	  7. GR. Nell Wolfgang
	  8. GR. Krögler Albert

	 9.  GR. Hrubant Margarete
	10. GR. Lampert Dr. Christoph

	11. GR. Kager Karl
	12. GR. Habetinek Robert

	13. GR. Molnar Eva
	14. GR. Hoppenberger Dr. Günter

	
	

	
	


Anwesend waren ausserdem:
	1. Ing. Thomas Pokernus (Schriftführer)
	2.      


Entschuldigt abwesend waren:

	1. GR.  Bgm. Sissy Roth-Halvax
	2. GR. Maresch Leopold

	3. GR. Schlechticky Helmut
	4. GR. Weber Ing. Gerhard


Nicht entschuldigt abwesend waren:
	1. 
	


	Vorsitzende: 
	Vbgm. Gabriele Maw


Die Sitzung war öffentlich.

Die Sitzung war beschlussfähig.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

	Pkt.  1:
	Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.09.2008

	Pkt.  2:
Pkt.  3:
	Bestellung einer neuen Umweltgemeinderätin
Valorisierung der Aufschließungsabgabe

	Pkt.  4:
	Voranschlag 2009

	Pkt.  5:
	Mittelfristige Finanzplanung 2009-2012

	Pkt.  6:
	Subventionen

	Pkt.  7:
	Heizkostenzuschuss

	Pkt.  8:
	Überplanmäßige Ausgaben

	Pkt.  9:

Pkt.  10:

Pkt.  11:
	Ergänzung zur Friedhofsordnung

Berichte

Allfälliges

	
	


Nicht öffentlicheR Teil

	Pkt.  1:
	Personalangelegenheit

	Pkt.  2:
	Uneinbringliche Forderungen

	Pkt.  3:
	Allfälliges

	
	


Verlauf der Sitzung
Dringlichkeitsantrag der Vizebürgermeisterin Gabriele Maw.

Bezüglich des Rücktritts des GR Weber Michael in seiner Funktion als geschäftsführender Gemeindevorstand ist gem. §115 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung eine Ergänzungswahl durchzuführen.
Diese Angelegenheit wird in die heutige Tagesordnung als Punkt 12 eingefügt.

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: keine



Öffentlicher Teil

Pkt. 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.09.2008

Sachverhalt: 

Eine Kopie des Protokolls der Sitzung vom 11.09.2008 wurde den Fraktionsobleuten zur Begutachtung zugesendet. 

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf genehmigt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 11.09.2008.

Beschluss:

	Für Stimmen: 14
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: 1
(GR. Hoppenberger Dr. Günter)




Pkt. 2: Bestellung einer neuen Umweltgemeinderätin
Sachverhalt:

Frau Waltraud Wurzinger hat mit Schreiben vom 01.09.2008 auf ihr Gemeinderatsmandat verzichtet, bzw. auch das Amt der Umweltgemeinderätin zurückgelegt. 
In jeder Gemeinde ist zur Wahrung der Interessen des Umweltschutzes vom Gemeinderat aus seiner Mitte nach dem Verhältniswahlrecht mindestens ein/e UGR zu bestellen. 

Frau Vizebürgermeisterin Gabriele Maw wurde anschließend als Umweltgemeinderätin bestellt. Nun soll Frau Margarete Hrubant gemäß §15 NÖ Umweltschutzgesetz als Umweltschutzgemeinderat bestellt werden.

Pkt. 3 : Valorisierung Aufschließungsabgabe

Sachverhalt:

Im Ergebnisbericht der durchgeführten Gebarungseinschau gemäß §89 Abs. 2 NÖ Gemeindeordnung 2008, wurde unter Punkt 2.1 Aufschließungsabgaben eine Anpassung des Einheitssatzes (Baukosten gemäß §38 Abs. 6 NÖ Bauordnung 1996) für erforderlich befunden.

Der Einheitssatz wurde letztens am 1. März 1997 auf EUR 327,03 erhöht. Vorher betrug er sechs Jahre hindurch EUR 218,67.

Gemäß §38 NÖ Bauordnung 1996 ist eine Valorisierung der Aufschließungsabgabe alle 4-5 Jahre durchzuführen. Da mittlererweile 11 Jahre seit der letzten Erhöhung vergangen sind, soll nun der Einheitssatz den heutigen Baukosten angepasst werden.

Basierend von Anbotseinholungen soll nun der Einheitssatz EUR 477,60 betragen.

Erläuterung: 

Der Einheitssatz ist die Summe der durchschnittlichen Herstellungskosten einer 3,00m breiten Fahrbahnhälfte, eines 1,25 breiten Gehsteiges, der Oberflächenentwässerung und der Beleuchtung der Fahrbahnhälfte und des Gehsteiges pro Laufmeter.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, die Valorisierung des Einheitssatzes für die Aufschließungsabgabe von EUR 327,03 auf EUR 477,60.

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: keine



Pkt. 4: Voranschlag 2009
Sachverhalt: 

Der Entwurf des Voranschlages 2009 lag in der Zeit vom 14.11.2008 bis 01.12.2008 während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht auf. Von der Bevölkerung wurden keine Stellungnahmen eingebracht, vom Finanzausschuss die unten angeführten Änderungen. 

Änderungen:

Darstellung am Rücklagenkonto 912/00000/5 über die Entnahme der Rücklage von 

€ 234.500,00.

1/0100-71000 Öffentliche Abgaben (Wasser usw.) Erhöhung um € 3000,00 und Bedeckung

durch Zuführung Überschuss aus Vorjahr.

OH
Einnahmen


Ausgaben


€ 2.912.800,00

€ 2.912.800,00

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt den Voranschlag der Gemeinde Maria Lanzendorf für das Haushaltsjahr 2009 gemäß § 73 der NÖ Gemeindeordnung.

1.

Voranschlag

Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushaltes im Haushaltsjahr 2009 werden die im beigeschlossenen Voranschlag bei den einzelnen Haushaltsstellen vorgesehenen Bruttoausgaben und Bruttoeinnahmen festgesetzt. Die Zusammenfassung der im Voranschlag festgesetzten Ausgaben und Einnahmen ergibt folgende Schlusssummen.



Einnahmen

Ausgaben

1. Ordentlicher Haushalt
     EUR
2.912.800,00

2.912.800,00

2. Außerordentlicher Haushalt    EUR
   480.600,00

   480.600,00

Gesamtvorschlag
     EUR
3.393.400,00

3.393.400,00

2.

Abgaben (Steuern und Gebühren)

sowie Entgelte und Abgabenhebesätze

A) GEMEINDESTEUERN

1.  Grundsteuer A von land-

     und forstwirtschaftlichen Betrieben
500 v. H. d.  Bemessungsgrundlage

2.  Grundsteuer B von Grundstücken
500 v. H. d.  Bemessungsgrundlage

3.  Kommunalsteuer

3.v. H. d.  Bemessungsgrundlage
4.  Hundeabgabe A Nutzhunde

EUR  06,54

                            B Übrige Hunde

EUR  25,00

5.  Lustbarkeitsabgabe
            lt. Verordnung des Gemeinderates vom 22.04.1993

6.  Gebrauchsabgabe
            lt. Verordnung des Gemeinderates vom 24.10.2006

7.  Abstellplatz –Ausgleichsabgabe   lt. Verordnung des Gemeinderates vom 28.04.1998

8.  Aufschließungsabgabe Einheitssatz

EUR 477,60

9.  Ortstaxe pro Nächtigung


EUR     0,145

B) GEBÜHREN FÜR DIE BENÜTZUNG VON GEMEINDEEINRICHTUNGEN 

      UND ANLAGEN

1. Kanalgebühren lt. Kanalabgabenordnung vom 12.12.2000

2. Friedhofsgebührenordnung lt .Friedhofsgebührenordnung vom 25.06.2007

3. Marktstandsgebühren  lt. Verordnung vom 12.03.2007

C) SONSTIGE ABGABEN
1. Verwaltungsabgaben

2. Kommissionsgebühren

3.

KASSENKREDIT

Zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben kann die Gemeinde nach aufsichtsbehördlicher Genehmigung einen Kassenkredit in der Höhe von EUR 181.682,00 aufnehmen.

(Dieser darf ein Zehntel der veranschlagten Einnahmen des ordentlichen Haushaltes nicht überschreiten).

4.

DARLEHENSAUFNAHME

Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen Haushaltes bestimmt sind, wird mit EUR 0,00 festgesetzt.

5.

DIENSTPOSTENPLAN

Die Besetzung von Dienstposten der Gemeinde, ihrer Anstalten und Betriebe darf ebenso wie die Besoldung der Bediensteten nur nach dem beigeschlossenen Dienstplan erfolgen.

Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen: 1
(GR. Lampert Dr. Christoph)
	Enthaltungen: 1
(GR. Hoppenberger Dr. Günter)




Pkt. 5: Mittelfristiger Finanzplan 2009 – 2012

Sachverhalt: 

Gleichzeitig mit dem Voranschlag für das Haushaltsjahr 2009 wurde auch der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2009 bis 2012 erstellt und im Finanzausschuss beraten. 

Antrag: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt gem. §§ 72 und 73 der NÖ Gemeindeordnung, den mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2009 bis 2012. Die Haushalte schließen mit folgenden Summen:

	
	VA 2009
	Plan 2010
	Plan 2011
	Plan 2012

	Einnahmen OH
	2.912.800,00
	2.908.300,00
	2.988.100,00
	3.044.000,00

	Ausgaben OH
	2.912.800,00
	2.908.300,00
	2.988.100,00
	3.044.000,00

	Differenz OH
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	
	
	
	
	

	Einnahmen AOH
	480.600,00
	0,00
	0,00
	0,00

	Ausgaben AOH
	480.600,00
	0,00
	0,00
	0,00

	Differenz AOH
	0,00
	0,00
	0,00
	0,00

	
	
	
	
	

	Gesamthaushalt
	3.393.400,00
	2.908.300,00
	2.988.100,00
	3.044.000,00


Beschluss:

	Für Stimmen: 12
	Gegen Stimmen: 1
(GR. Lampert Dr. Christoph)
	Enthaltungen: 2
(GR. Hoppenberger Dr. Günter, GGR. Fauck Alexander)




Pkt. 6: Subventionen
Sachverhalt:

Folgende Anträge auf Subvention sind am Gemeindeamt eingelangt:



Ansuchen


2007 beschlossen
6.1) Konzert Trio Colore
  EUR  175,00


   EUR 350,00

6.2) Kriegsopfer
  EUR  keine Angabe 

   EUR 100,00
6.3) Pensionistenverband
  EUR  keine Angabe 

   EUR 110,00

6.4) SC Maria Lanzendorf
  EUR 7.692,00 (Renovierung und Erhaltung) EUR 3.800,00


  EUR 2.910,00 (Förderung der Kinder und Jugend)

6.5) Pfarre Maria Lanzendorf
  EUR 3.600,00 (Renovierungsarbeiten)
   EUR 3.600,00
6.6) Hilfswerk

  EUR keine Angabe

   keine Subvention
6.7) Kulil – Gospelkonzert
  EUR 150,00


   kein Ansuchen
6.8) öffentl. Bücherei MaLa
  EUR 2.624,00

   EUR 600,00
Antrag:

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt folgende Subventionen für das Jahr 2009 zu gewähren.

6.1) Konzert Trio Colore

EUR 175,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen: 1

(GR. Lampert Dr. Christoph)
	Enthaltungen: 1
(GR. Hoppenberger Dr. Günter)




6.2) Kriegsopfer

EUR 100,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: keine



6.3) Pensionistenverband

EUR 110,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: keine



6.4) Sportclub Maria Lanzendorf




EUR 890,00 (für Renovierung und Erhaltung inkl. Bereitstellung eines Mitarbeiters für das Mähen des Rasen einmal pro Woche)
Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: keine






EUR 2.910,00 (für Förderung der Kinder und Jugend)
	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: keine



6.5) Pfarre Maria Lanzendorf

EUR 3.600,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: 2

(GGR. Fauck Alexander, GR. Kager Karl)



6.6) Hilfswerk


EUR keine Angabe
Beschluss:

	Für Stimmen: keine
	Gegen Stimmen: 15

	Enthaltungen: keine



6.7) Kulil – Gospelkonzert

EUR 150,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen: 2
(GR. Lampert Dr. Christoph, 

GR. Hoppenberger Dr. Günter)
	Enthaltungen: keine



6.8) öffentl. Bücherei MaLa

EUR 1.312,00
Beschluss:

	Für Stimmen: 12
	Gegen Stimmen: keine

	Enthaltungen: 3

(GGR. Fauck Alexander, GR. Kager Karl, GR. Habetinek Robert)



Pkt. 7 : Heizkostenzuschuss 
Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat in den vergangenen Jahren jenen GemeindebürgerInnen, die laut den Richtlinien des Landes NÖ einen Heizkostenzuschuss erhalten, auch seitens der Gemeinde einen Heizkostenzuschuss gewährt. 

Der Heizkostenzuschuss des Landes NÖ betrug für die Heizperiode 2007/08  € 100--. 

Der Heizkostenzuschuss der Gemeinde betrug im Vorjahr € 75,--.

Dieses Jahr gab es eine Änderung der Richtlinien, Personen die eine Ausgleichszulage zu ihrer Pension erhalten bekamen den Heizkostenzuschuss mit der Pensionszahlung im November vom Bund überwiesen. Diese Personengruppe braucht keine Anträge mehr bei den Gemeinden stellen.

Alle anderen Personen die diese nicht erhalten aber unter den Richtsätzen liegen können weiterhin bei der Gemeinde einen Antrag stellen und erhalten den Heizkostenzuschuss vom Land NÖ.

Heizkostenzuschuss Bund für Heizperiode 2008/09  € 210.--.

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ beträgt für die Heizperiode 2008/09  € 210.-

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, seinen GemeindebürgerInnen einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 75,00 für die Heizperiode 2008/09 nach den geltenden Richtlinien des Bundes, bzw. des Landes Niederösterreich zu gewähren. 

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: keine



Pkt. 8 : Überplanmäßige Ausgaben – Rückbau B11/Hauptstraße und Instandhaltung
Sachverhalt: 

Die Firma Allbau wurde im heurigen Jahr mit den Straßenrückbauarbeiten der Hauptstraße/B11 beauftragt.
Folgende Nachträge erhöhten die beschlossene Auftragssumme:

· Versetzen der Ampelanlage bei Kreuzung Hauptstraße/Paul Hasenöhrlplatz inkl. Lichtpunktfundamentherstellung.

· Bei sämtlichen Anrampungen zu den Hauszufahrten wurde anstatt nur Asphalt aus optischen Gründen ein Kleinsteinpflaster eingebaut.

· Regensinkkasten liefern und versetzen, bei Buswartehäusschen
· Rigol liefern und versetzen, Anrainerwunsch, bei Baumscheibe, Kanalgeruch
· Kleinsteinpflaster, Verkehrsinsel bei Seniorenheim, statt begrünt wurde gepflastert
· Abfräsen der Fahrbahn (Friedhof bis Seniorenheim), da kaum Gefälle für die Oberflächenentwässerung vorhanden war, unvorhergesehen

· Schachtdeckel wurden mehr versetzt, da in der Planung die notwendigen Schachtdeckel nach den Baumscheiben nicht eingetragen waren.

· Mehrleistung Asphaltierungsarbeiten, Anrainerwünsche, Einfahrten wurden neu gemacht.

· Straßenquerung Parkgasse wurde behindertengerecht (für Rollstuhlfahrer) ausgeführt 

· Demarkierung/Abfräsen der Straßenmarkierung an der B11

Die Nachträge ergeben zusammen eine Summe von EUR 21.604,08.
Somit ergeben sich überplanmäßige Ausgaben für den außerordentlichen Haushalt von EUR 17.400,00.

Im Bereich der Instandhaltung Straßenbau kam es ebenfalls zu überplanmäßigen Ausgaben.

Während der Bauzeit der Hauptstraße wurden Instandhaltungsarbeiten durch die Firma Allbau gleich mitbeauftragt.

· Kanalgebrechen und Sanierung Pinggeragasse

· Hauszufahrten bei Kallinger, Johann Vollnhoferstr.

· Versetzen von lockeren Randsteinen im gesamten Gemeindegebiet

· Ausbesserung von Setzungen (Bahnzeile)

Somit ergeben sich überplanmäßige Ausgaben für den ordentlichen Haushalt von EUR 10.000,00.

Die Bedeckung der Haushaltstellen ergibt sich aus dem Überschuss des Vorjahres.

Haushaltsstelle : 2/990000+963100

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf genehmigt die überplanmäßigen Ausgaben im ordentlichen und außerordentlichen Haushalt.
Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: keine



Pkt. 9: Ergänzung zur Friedhofsordnung 
Sachverhalt:

Die Mitglieder des Friedhofausschusses haben sich in ihrer Sitzung vom 11.11.2008 mit einer notwendigen Ergänzung der Friedhofsordnung beschäftigt.

Der Friedhofausschuss hat den Absatz für die Ergänzung Friedhofsordnung beschlossen und empfiehlt, diese Ergänzung von den Gemeinderäten der beiden Gemeinden beschließen zu lassen.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt nachstehende Ergänzung in die Friedhofsordnung aufzunehmen:

§ 8 Abs. 3

Gruft- und Grabdeckel über ausgemauerten Grabstellen werden nur dann ausgefolgt, wenn der Verfügungsberechtigte vorher für die anderweitige Beerdigung der in die Grabstellen beigesetzten Leichen Sorge trägt. Ausmauerungen von Grüften und Grabkammern dürften beim Heimfall der Grabstelle nicht entfernt werden und gehen ohne Entschädigung in das Eigentum der Friedhofsgemeinschaft Lanzendorf – Maria Lanzendorf über. Die Deckel dürfen keine Öffnungen oder Aussparungen aufweisen und müssen aus Stein bestehen. Sollte der Grabdeckel zur Zeit der Rückgabe in einem baufälligen Zustand sein, so muss der Nutzungsberechtigte für die ordnungsgemäße Rückgabe sorgen. 

Die Ergänzung der Friedhofsordnung wird mit dem Monatsersten rechtswirksam, der dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgt.

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: keine
	Enthaltungen: keine



Pkt. 10 : Berichte

Frau Vzbgm. Gabriele Maw berichtet über:

· „Gesunde Gemeinde“

Fr. Köhler wird übernehmen, da Fr. Wimmer zurückgelegt hat

· Mobilkom Aufstellung eines GSM-Masten, Infoveranstaltung für GR
· Antrag Frau Wurzinger, Sanierung Grenzstein bei B+B


keine Sanierung, dafür Infotafel aus Kupfer 

Pkt. 11 : Allfälliges

Frau Vzbgm. Gabriele Maw berichtet über die Möglichkeit zur Anschaffung von Transportfahrzeugen, bzw. Fahrzeugen für Bauhof. Eventuell auch für Sportclub.
Entwicklungskonzept, Flächenwidmung und Bebauungsplan!

Pkt. 12: Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand

Sachverhalt: 

Herr Michael Weber hat mit Wirkung vom 01.12.2008 sein Amt als Mitglied des Gemeinde-vorstandes der Gemeinde Maria Lanzendorf verzichtet. Wenn das Amt eines Mitgliedes des Gemeindevorstandes dauernd freigeworden ist, muss gem. § 115 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung, binnen zwei Wochen die Ergänzungswahl stattfinden. 

Durchführung der Ergänzungswahl:

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen:

Das Mitglied des Gemeinderates,  Wolfgang Nell (ÖVP)

Das Mitglied des Gemeinderates,  Kager Karl (SPÖ)

Von der Fraktion (Wahlpartei) der SPÖ, wird der Wahlvorschlag eingebracht, 

das Mitglied des Gemeinderates  

Eva Molnar
in den Gemeindevorstand zu wählen. 

Abgegebene Stimmzettel…..15
Ungültige Stimmzettel:…......0
Gültige Stimmzettel:………..15
Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

Auf das Gemeinderatsmitglied  Eva Molnar / 15 Stimmzettel

Das Gemeinderatsmitglied, Eva Molnar  ist daher zum Mitglied des Gemeindevorstandes gewählt. 

===================================================================

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am       genehmigt.


Bürgermeisterin

Schriftführer(in)

Gemeinderat
Gemeinderat
 Gemeinderat
Gemeinderat
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